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- 175 -
Kredit für nachgehende fürforge.

(3um Formular auf Seite 176.)

3n 9tr. 23 bes 3od)blattes machten mir auf bie DTotroenbigkeit auf=
merhfam, bic Verteilung bes i^rebites für nacfjgeljenbe 3mrforge auf be=

fortbere SJlitteilungen ber einzelnen Sfcime über bie non it)nen in biefer
if)infic£jt gclciftete Arbeit gu ftüfeen unb fcfjlugen ben 3)ruck eines befon=
bern 3ormulares nor, bas erlaubte, bie nötigen eingaben fortlaufenb für
jeben einzelnen 3ögling eingutragen, unb bas bei ber Vetoerbung um einen
Veitrag oorgelegt merben könnte. S)as Formular ift in elfter Cinie gu=
fammengeftellt für beti 3 tu eck ber Verecfjnuitg ber 5Ürebitbeiträge unb ift
fo gehalten, baf) bie ©inträge möglidjft tuenig Ifrbeit geben; es möcfjte audi)
bagu beitragen, bie frfjon befteljenbc 'Jlktenfiiljrung gu oereinfacljeu ober
eoentuell gu ergangen, ©s kann in ber 3olgegeit non ber ©efctjäftsftelle
bes Verbanbes für Scf)ioerergiet)bare begogen merben.

7$) /f>) m @/*~*)@( M (5>Q@c /f>i @7 7G)(§£D©C 7G)

Das Taubfttimmeitlirim

Turbenthûl
empfiehlt fur biß falte 3öf>reögeit

rooimc enôcfinhcn
f)od) unb niebrtg, gefohlt unb ungefüllt m allen (Brosen,

unb ift banfbar für ^Ibnafjmß Don Bürftßntuaren.

ia/"~)lSll 75) 7a ra/ 1(S)( /Mia/~)fi)( /M (3/"~)<5H /p) ta/ >fô)f frii (5/ )(o)f /MP/~3(5){ Ai)

- 176 -
Kreäit für ngcügeüenüe fürlorge.

(Zum Formular auf Seite 176.)

In Nr. 23 des Fachblattes machten wir auf die Notwendigkeit
aufmerksam, die Verteilung des Kredites für nachgehende Fürsorge auf
besondere Mitteilungen der einzelnen Heime über die von ihnen in dieser
Hinsicht geleistete Arbeit zu stützen und schlugen den Druck eines besondern

Formulares vor, das erlaubte, die nötigen Angaben fortlaufend für
jeden einzelnen Zögling einzutragen, und das bei der Bewerbung um einen
Beitrag vorgelegt werden könnte. Das Formular ist in erster Linie
zusammengestellt für den Zweck der Berechnung der Kreditbeiträge und ist
so gehalten, daß die Einträge möglichst wenig Arbeit geben! es möchte auch
dazu beitragen, die schon bestehende Aktenführung zu vereinfachen oder
eventuell zu ergänzen. Es kann in der Folgezeit von der Geschäftsstelle
des Verbandes für Schwererziehbare bezogen werden.

Vas laubstummenlieim

Imbenchat
empfiehlt für öie kalte Jahreszeit

warme Lndeftnken
hoch und niedrig, gefohlt und ungefohlt in allen Größen,

und ist dankbar für Abnahme von Bürsten war en.

6>/ TNcs/ >K>k /k>! /--> kv/ ><Nc /-->



c
o

c
o

ID
k-
o

~D
C
fO

o
-jC

ro

c
<U

4)
~o
*-
Q- O

c
_c
o

JO
0)
Ol

ID

E
id

Z

c
id

(1)

>
ID

Tl

0)
co

ID

*
0)

o

ID

-5
"O
c
3
E

o
>

0)
~a

c
J)
"3
<

ID

Ol

ID

E
-5
o
c

ID
cn

v
TS
c
0

.c
ID
01

_cu
ID
c

id
Ol

Ol
ID

ID
JO

ID

ID
Ol

ID

>

UJ

ID
TS

-Q tID
CO

TS
c
3
ID

£
ID

E
o
>

0)
Ol

:3

C
0)
oc
a>

JC
V
CT>

<U

U
cn
c
3
Û

3
<

c
il)

-5
©

m

oc
©*©
3

M

C
ID

-s
Z

3
ID

ID

X

c.Ci
Ci
sa.

<s>

'S
K~>

Datum

C
Ci
S3.

<T>

Ci

Datum

e=
,Cl
Ci

o

'S

Datum

G
Ci
Ci
O.
«r>

Ci
t*-">

Datum

S
.Ci
Ci
S3
<I>

'S
K">

Datum

CS

Ci
o.

<T>

—

'S

s
s
ex
0

e
es
Ci

C
e»

Ci
12

C ^S a ea> 1= si
£= ""3 O ti^ ^ y
S-t c» .B
sa. ?®^ ^ m <e-
sa _,3N

L
O

L
O

cv

O

ci
kv

O
^LI

kv

tv

O

Q_ O
L
O

lv
V1

w

-o

L
-v

<V

>
III

"0

lv
LQ

lv
s
lv

-0

-s

8
o
>

lv
'rz

L
O

<
lv
0>

<v

-s
o

<v

01

w
-0
lv

lv
M
lv
lv
L

lv
M

I?
-v

w

-v

lv
01

lv
>

uu

O
-0

U2
l̂v

Lll

"0
ci
0
<v

8
>v

5
o
>

a>

01

:S

c:
«
-v
c
«
u-
0)
0»

0)

01
cs

s
<

L
ll>

-8
<v

w
-o
n
<v

<v

v
I^I

L
lv

-8

-o

lv
HI

I
^

«

Spesen

«

L

â

Spesen

N
--

«

Spesen

—

sS

Spesen

—^-

s

»

«à-

«
L-

â
L

s ^
«> M ^
^ s> <»,

K î ^
«-« ^ â â
^ ^

^5^





Jssro-FIocken
mit Beeren
Verwenden Sie den eigenen Beeren- und

Obstertrag. Billige Sommernahrung, weil
Jssro-FIocken zusammen m. Früchten, Säften,

Milch u.Beeren einevollwertige Nahrung ift.

Im Sommer verlangt der Körper nach leicht

verdaulicher Flockenspeise und Beerenoder

gesunden Beerensäften. Für Kinder
und Jugendliche eine wahre Freudenspeise
und dabei sehr nahrhaft.

Naturreis-Flocken, Hirse-Flocken, Weizen-Flocken,
Hafer-Flocken, Bohnen-Flocken, Kastanien-Flocken

Jssro-Flocken-Mischung
aus feinsten leicht gerösteten Getreideflocken,

Nüssen und Früchten. Zum
Rohessen oder zum Servieren mit Rahm oder
kondensierter Milch und Zucker.

Vollwertiges Abendessen, Geld
gespart, Zeit gekürzt. Jung und Alt
zufrieden.

In der neuen grünen Packung mit Cello-
»

phane-Fenster.

Zur Meise, Münsterhof

Heime und Anstalten

Spezialpreise.

^no-^Ioclcen
mit kselsn
Verv/sncisn ^is clsn sigsnen kssrsn- uncl

(DIzîtertrsg. killigs Zommernslirung, weil
lssre-^Ieclcen Zusammen m. drückten, Hatten,

l^Iilcli u. Leeren einsVOllwsrtigs^lsIirung ilt.

Im Hemmer verlangt clsr Körper nacli Isiclit
vsrciauliclisr ^leclcenspsiss uncl Leeren-
oclsr gszunclsn Lssrsnzstten. f^ür Kincler

uncl lugsnclliclis eins v,skrs I^rsuclsnzpsi5e
uncl clsösi sslir nalirliatt.

ffsturreii-^loclcen. lfirle-kioclcen, V/eiien-^locicen.
llsker-kloclcen, koknen-kloeicen. Ksitsnien blocken

^ZfO-^locicSn-l^îzcliung
aus tsinstsn Isiclit gsröststsn (5strsicls-
tloclcsn, KIüzssn uncl k^rüclitsn. ^um kel>-

essen oclsr ?um servieren mit Kalim oclsr
Iconclensiertsr I^Iilcli uncl ^uclcer.

Vollwertige! ^bendeüen. Seid ge-
ipsrt, lei» gelcür-t. lung uncl 4l» ru-
frieden.

In clsr neuen grünen Lsclcung mit Lsllo-
plians-I^snztsr.

lur theile, dlünzferkof

fleime und /^nctslken

Zpeiislpreiie.
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